
Artikelnr.: L171

1.100,00 EUR*
* differenzbesteuert gemäß §25a UStG.;MwSt. nicht

ausweisbar; zzgl. Versandkosten

Anbieterinformationen
Bäurle Waffen & Munition GbR

Bubesheimer Straße 3d
89346 Bibertal
Bayern

Telefon:
08226 6101 971
E-Mail:
info@waffenmunition.de
Webseite:
www.waffenmunition.de

General Motors Liberator FP45
.45Auto

Kaliber: Kurzwaffen - Pistolen
Kategorie: .45Auto
Zustand: gebraucht
Zum Kauf dieses Produkts ist die Vorlage der Erwerbsberechtigung erforderlich!

Beschreibung:
Gültiger Neubeschuss 
Lauf: matt 
Züge/Felder: - 
Lauflänge: ca. 10,5 cm 
Gesamtlänge: ca. 14 cm 

Die Pistole diente dazu, über dem besetzten Europa und Asien abgeworfen zu
werden und Widerstandskämpfer zu bewaffnen, damit diese mittels der Liberator an
effektivere Waffen der Besatzer kommen können.Die Liberator-Pistole wurde in
einer Kartonschachtel mit zehn Patronen vom Kaliber .45 ACP abgeworfen. Zudem
war eine Anleitung in Comicform beigelegt, die die Bedienung in zwölf Bildern
erklärt und ohne Schrift auskommt. Die Waffe war dazu konzipiert, in extrem großen
Stückzahlen, billigst und mit geringstem Aufwand gebaut und verteilt zu werden: So
lag der Stückpreis bei zirka zwei US-Dollar in der Herstellung und in nur elf Wochen
wurden eine Million Stück produziert. Bei der Liberator handelt es sich um eine
einschüssige Pistole, die von der Guide Lamp Division von General Motors aus
Stanzteilen gefertigt wurde. Die Waffe ist sehr einfach gehalten und hat keinen
gezogenen Lauf, was sie nur für kürzeste Schussentfernungen (kaum acht Meter)
einsetzbar macht. Es gibt keinen Auswerfer, so dass die leere Patronenhülse mit
einem Stift herausgedrückt werden muss, was zu Nachladezeiten von über zehn
Sekunden führen kann. Das Nachladen gestaltete sich ausgesprochen aufwendig:
Der Schütze musste das Schlagstück nach hinten ziehen, bis es einrastete, und
dann zur Seite ausschwenken. Danach musste eine Platte mit Aussparung für den
Schlagbolzen nach oben gezogen und die Patrone geladen werden. Nachdem die
Schlagbolzenplatte wieder geschlossen und das Schlagstück in die
Ausgangsposition zurückgeschwenkt worden war, war die Waffe feuerbereit. Beim
Betätigen des Abzugs wurde das Schlagstück kurz nach hinten geschoben und dann
freigegeben, was den Schuss auslöste. Die gesamte Pistole besteht aus nur 23
Einzelteilen, die mittels Nieten zusammengehalten werden. Diese Verbindung war
extrem unzuverlässig, da sie nicht für die auftretenden Kräfte konzipiert war: Der
Schütze konnte sich nicht sicher sein, ob die Waffe beim Betätigen des Abzuges
feuern oder vom Abbrand der Treibladung auseinandergerissen würde. Die Waffe
hat einen verschließbaren Hohlraum im Griff, der bis zu zehn lose Patronen
aufnehmen kann, jedoch kein Magazin im herkömmlichen Sinne. Weitere Bilder
finden Sie unter: https://waffenmunition.de/produkt/general-motors-45auto/Für
Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Sonstiges:
Versand 35,- €Den Zustand der Waffe entnehme Sie bitte den Bildern. Eine persönliche Besichtigung vor Ort kann nach Vereinbarung
erfolgen. Bei Warenversand außerhalb Deutschlands benötigen Sie einen Händler, der sich um die Überbringung ins Zielland kümmert.
Die Versandkosten beziehen sich nur auf Sendungen innerhalb Deutschlands. Weitere Kosten sind vom Käufer zu tragen.Hier finden
Sie unsere AGB's und Lieferbedingungen

Ein Angebot von www.vdb-waffen.de - eine Webseite des Verband Deutscher Büchsenmacher und Waffenfachhändler e.V.
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